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"Die Kellerkinder von Nivagl"
Im letzten Herbst wurde das Erstlingswerk der jenischen Autorin Jeanette
Nussbaumer-Moser veröffentlicht. Sie ist 1947 in Nivagl geboren und bis zu ihrem
12. Lebensjahr dort aufgewachsen.

In Ihrem Buch "Die Kellerkinder von
Nivagl" erzählt Jeanette Nussbaumer

tagebuchartig in sehr verständlicher und
frischer Sprache über ihre entbehrungsreiche

und doch auf ihre Weise glückliche

Kindheit.

In einem Weiler lebt die Familie mit
neun Kindern in einem feucht-kalten
Kellergeschoss in bitterster Armut. Dem

vom Leben überforderten Vater ist es

nicht möglich, einer regelmässigen
Arbeit nachzugehen. Einzig der Grossvater,

der Neni, hält die Familie noch ei-
nigermassen zusammen und ist stets im
rechten Augenblick als Helfer und
Freudenvermittler zur Stelle. Er ist ein
Fahrender, welcher in den umliegenden
Dörfern sein Geschirr verkauft. Schon

mit fünf Jahren durfte Jeanette ihn bei

seiner Arbeit begleiten. Auch die
Tapferkeit, der gesunde Verstand und der
Stolz der Mutter geben den Kindern
trotz aller Not ein Zuhause mit Spiel
und Spass.

Der Verleger schreibt in seiner
Buchbesprechung: "Ihr Bericht gibt uns das

Bild einer anderen Schweiz, aber nicht
als soziale Anklage, sondern als

menschliches Zeugnis. Und als stumme

Aufforderung, unseren Konsumbedarf
zu überdenken und den von materiellem
Beiwerk verstellten Blick für die wirklichen

Werte des Lebens zu schärfen."

Erschienen im Freidrich Reinhart-
Verlag, Basel 1995, erhältlich im
Buchhandel zu Fr. 29.80

Das feuchte Kellergeschoss, in dem die
kinderreiche Familie hauste, mit den

Augen der Autorin gesehen.
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